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folgt m der erſten Columne der IDI  ext der Vulgata und gleichlaufend mit ihm un
der zweiten Columne eine gediegene und leicht verſtändliche Ueberſetzung CS he
bräiſchen Originaltextes (d des heutigen maſoretiſchen Textes;) iun dieſer latei⸗
iſchen Ueberſetzung verden die einzelnen Theile des ſalme durch fett gedruckte
Initialbuchſtaben erſichtlich gemacht. arauf olgen die wiſſenſchaftlichen Beweis—
ründe, mit welchen dargethan wird, daſs der Literarſinn der kirchlichen lateiniſchen
ulgata mit dem Literarſinne des hebräiſchen Originals übereinſtimmt. Mit fetten

Lettern verden die unklaren Wiedergaben der Vulgata Ver. für ers genau an⸗
geführt, jedesmal treffend umſchrieben und wiſſenſchaftlich begründet; bei vor⸗
kommenden Varianten ird das mögliche Entſtehen der verſchiedenen Leſeart auf
eine faſsliche und anſchauliche Art gezeigt. In jedem ſpäteren Pſalme ird auf
die an früheren Orten gegebene Erläuterung hingewieſen, ſo daſs der Leſer Über
jede beliebige Stelle alſogleich die gewünſchte Aufklärung finden kann Der Le

ſer
ſieht auch zugleich auf einen Blick, wieviele und we Worte oder Wortfügungen
in einem Verſe der Erläuterung edürfen und vie dieſelben im Claſſiſch⸗Latein
auszudrücken ſind

en Schlu 8 des Buches 1— bilden zwei indices; der erſte enthä
den Hauptinhalt der einzelnen almen, der zweite die Anfangsworte eines jeden
Pſalmes nach der Vulgata Das ganze Werk iſt rech praktiſch angelegt; die
Sprache C Verfaſſer

— iſt objectiv, ruhig und klar; beherzigte bei ſeiner Tbet
ſorgfältig die Worte de Cardinals Bellarmin (in öpsalmos) „eS8t autem optimus
Commentarius CX:tUS originalis, quando vorSi nostra ( latina editio)
éxplicari poteést.

Der Zweck dieſes Buches iſt nach unſerer leberzeugung vollkommen
erreicht. Wir ſind überzeugt, daſs Uunter der Anleitung dieſes vortrefflichen
Buches die Prieſterſtands-Candidaten mit Luſt und Liebe dem für ſie 0
wichtigen Studium der Pſalmen obliegen werden und daſs CS auch dem
Prieſter ſowohl heim Breviergebete und bei liturgiſchen Functionen als auch
bei Verwendung von Pſalmenſtellen zu Vorträgen vorzügliche Dienſte eiſten
wird Die äußere Ausſtattung des Buches iſt prächtig.

Olmütz. Profeſſor Dr. Franz Janis
— Chriſtoph Anton Ardina Migazzi, Fürſterzbiſchof

Wien. Von Dr Cöleſtin Wolfsgruber. * Lieferung. XII und
96 80. Saulgau Württemberg), Kitz, 890 Erſcheint V etwa
zehn Lieferungen A M 1.50

Es liegt Uun Inter dieſem (  Titel das er eI eines auf ungefähr
3e

ꝛe

hn Lieferungen berechneten Werkes das von dem ungemein thätigen
und vielſeitigen Benedictiner 5 den Schotten In Wien, Dr Cöleſtin olfs⸗
gruber verfaſst iſt und das Lehen und Wirken des berühmten Cardinals
und Fürſterzbiſchofs Wien, Chriſtoph Anton Grafen Migazzi, darzuſtellen
unternimmt. bis 96, welche dieſes Hef enthält, behandeln in vier
Abſchnitten Migazzis Lernzeit, ſeine diplomatiſche Laufbahn, beſonders un Rom
und Madrid, ſeine Wirkſamkeit als Biſchof Waitzen und Erzbiſchof
von Wien.

Schon hier erfahren wir eine Menge früher unbekannter Einzelheiten S  8
dem Leben dieſes ausgezeichneten Kirchenfürſten; wie ſich von verſteht und
wie uns der Verfaſſer auch im Vorwort belehrt, liegt 8 Schwergewicht 68
Buches in en folgenden Partien, velche auf Grund ganz neuer, zum Theil von
ihm ſelbſt erſt gefundener Urkunden Un. Aufzeichnungen eine zuſammenhängende
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Schilderung der Kämpfe geben werden, die Cardinal Migazzi als berufener Wahrer
des Intereſſes der Kirche in der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhundertes, be
ſonders während der Joſefiniſchen beſtehen hatte. Wir ſind auf dieſe
Darlegungen äußerſt geſpannt, verſprechen uns über dieſen wichtigen Abſchnitt
öſterreichiſcher Kirchengeſchichte eind ringliche Aufklärungen von dem trefflichen Verfaſſer
und ehalten uns demgemäß die rechte Würdigung der bedeutenden Arbeit vor.

Jetzt wollen wir uur alle eſer, welche der Geſchichte des Kampfes
zwiſchen Kirche und Staat eln tieferes Intereſſe entgegenbringen, auf das
Erſcheinen des meuen erkes von Wolfsgruber aufmerkſam machen, das
von dem erleger ſehr gut ausgeſtattet und mit einem wohlgelungenen Bildni
des Cardinals, ſowie mit einem Facſimile ſeiner Handſchrift geſchmückt iſt

Graz Regierungsrath und Univ.⸗Prof. Dr Ant Schönbach.
13) Exereitien zur Vorbereitung auf den Empfang

der eiligen eihen von Dr. oſe Maſt, weiland Spiritual
Clerical-Seminar zu Regensburg. biſchöflicher Approbation.

Regensburg, Puſtet 1891 Preis —7
Der Verfaſſer vorliegenden Büchleins, ein in dem chönen und ſchweren

Berufe der clericalen Erziehung ergrauter Prieſter, veröffentlicht hier den
Betrachtungsſtoff, den CETL lange ahre hindurch In den Exercitien zUur Vor⸗
bereitung auf die heiligen Weihen ſeiner Alumnen vorgelegt hatte. Wir finden
eine Anzahl 0 Betrachtungen auf Tonſur, niedere Weihen, Subdiaconat,
Diaconat und zwei Serien Betrachtungen auf die Prieſterweihe, H welch
letzterer der Schwerpunkt des Werkchens liegt. Zum Schluſs olg noch ein
kleiner Anhang mit Beiſpielen und Bemerkungen.

In napper, er Form ird hier viel nhalt geboten. Wir haben eS dabei
nicht mit pathetiſchen xeurſen 3 thun, ſondern der erfaſſer wendet ſich UHN
larem Gedankengang unächſt den erſtand, gibt ihm die Urde der einzelnen
Weihen und deren Verpflichtungen zur rwägung, und zieht dann praktiſche
Schluſsfolgerungen. Die Affecte werden oft nuLr angedeutet, ſpäter etwa mehr
ausgeführt. ertvolle Winke für das prieſterliche Leben ſind überall eingeſtreut.
Der erfaſſer begnügt ſich dem Betrachtenden Stoff, Weg und Ziel der jeweiligen
Meditation an zugeben, und überläſst ihm die individuelle innerliche Verarbeitung.
Das Büchlein räg den Geiſt E  Er, geſunder Aſceſe ſich, die Verwertung der
heiligen Schrift, des Ordinationsritus, ſchöne Stellen aus den Vätern und Heiligen
geben den Darlegungen esſelben beſonderes Gewicht. Wir önnen ſomit das Buch
ſowo als Stoffquelle für Abhaltung ſolcher Exercitien, als auch Uum Privat⸗
gebrauch de Clerikers und Prieſters beſtens mpfehlen.

Regens Sriegele.Rottenburg Württemberg).
14 Di Matthäus Binders, Biſchofes von S Pölten,

Predigten, Homilien und Anſprachen. Herausgegeben von
Enton Dobner von bb Cnau, Conſiſtorialrath 20. Heft O/ Pölten.
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M  (it dieſer Publication ird keine gewöhnliche Sammlung Sonn⸗
und Feſttagspredigten dargeboten, ſondern vielmehr eine reiche Auswahl von

Gelegenheits-Predigten und Anſprachen bei den verſchiedenartigſten Anläſſen,
welche kirchliche Feierlichkeiten und katholiſches Vof  eben E mannigfaltig


